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„ALLENSBACH, WIE LEBST DU MORGEN“ 
Der Bürgerdialog geht in die zweite Runde 

  
Liebe Allensbacherinnen und Allensbacher, 
bei der Bürgerversammlung im Sommer 2017 haben Sie uns viele Ideen mit auf den Weg gegeben, die wir teils schon umsetzen konnten oder in der 
Umsetzung sind. So zum Beispiel alle Themen in der Ortsmitte, vom Rathausplatz bis zum Bootsanlegesteg, vom Adler bis zum Bahnhof. Das Gebiet 
„Mitte(n) am See“ beherbergt eine Vielzahl Ihrer Gestaltungswünsche die wir nun präzisieren wollen. 
An vier Ständen und bei zwei Rundgängen können Sie, liebe Allensbacherinnen und Allensbacher, am Samstag, den 16. März, mit uns Diskutieren, 
wie ihre Dorfmitte künftig aussehen soll. 
Eine Übersichtskarte zur Veranstaltung ist als Einleger im Mitteilungsblatt beigefügt. Gerne dürfen Sie diese vor Ort mitbringen und ausgefüllte 
Karten bei den Ständen abgeben. 
Zwischen 11 und 15 Uhr wird an vier Ständen über „Mitte(n) am See“ informiert und diskutiert. Zugleich gibt es zwei moderierte Rundgänge um 
11 und 13 Uhr zu den zentralen Punkten der Allensbacher Dorfmitte. Das sind der Rathausplatz, der früher Latschariplatz genannte Übergang am 
Bahnhof, die Lände und die Brunnengasse. 
An den vier Ständen können Sie sich informieren und ihre Bedürfnisse und Ideen aufschreiben. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Verwaltung, 
der Gemeinderatsfraktionen, Planer sowie Mitglieder der sogenannten Begleitgruppe freuen sich auf das Gespräch mit Ihnen. Die Ergebnisse dieses 
Bürgerdialogs werden anschließend im Gemeinderat beraten. Das abgestimmte Ergebnis wird an die Planer weitergegeben, die dann eine Entwurfs-
planung der Lände und der anderen genannten Bereiche, basierend auf den Vorgaben die wir geben, erarbeiten. 
Der Gemeinderat, die Verwaltung, die Begleitgruppe und das Projektbüro Translake freuen sich darauf, Sie am 16. März direkt in unserer Dorfmitte 
zu begrüßen. 
  
Herzliche Grüße 

  

  
Stefan Friedrich 

  

Bild: Achim Mende 
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Sonntag, 17.03. Sauter (Singen)  
  
KONSTANZ:    
Samstag, 16.03. Tiergarten  
Sonntag, 17.03. Marien / 
 Sonnen (Allensbach)  

MÜLLTERMINE
Mo. 18.03.  Gelber Sack 
Do. 21.03.  Biomüll 

Öffnungszeiten Recyclinghof 
(März bis Oktober)
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach, 
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12  
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Stefan Friedrich 
Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG 
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Telefon 07771/93 17-11, Telefax 07771/93 17-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
  
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, den 19. März 2019 
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Allensbach statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1. Informationen 
  
2. Bekanntgabe der in der letzten nicht öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
3. Neubau Kinderhaus - Weitere Vorgehensweise 
  
4. Radweg Kaltbrunn - Wildpark 
 Finanzierungsvertrag 
  
5. Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Kaltbrunner Straße – 11. Änderung 
  
6. Verlegung der öffentlichen Kanalisation „Im Rebgarten“ 
  
7. Regiebetrieb „Bootsliegeplätze Allensbach“  
 Betrieb der gewerblichen Art (BgA) 
  
8. Bauanträge, Bauanfragen 
  
 a)  Antrag zum Umbau und Erweiterung des Mehrfamilienhauses mit Dachgaupen auf 

Grundstück Flst.-Nr. 721, Kapplerbergstraße 39 – geänderte Planunterlagen 
  
 b)  Antrag zum Einbau von zwei Dachgaupen auf Grundstück Flst.-Nr. 797, Radolfzeller 

Straße 94 
  
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
  
gez. Friedrich 
- Bürgermeister - 
 
 

 

Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Kaltbrunn 
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 18. März 2019 
um 20.00 Uhr im Rathaus Kaltbrunn statt. 
  
Tagesordnung: 
  
1.  Informationen 
  
2.  Radweg Kaltbrunn- Wildpark Finanzierungsvertrag 
  
3.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  
4.  Frageviertelstunde 

  
gez. Elisabeth Müller 
- Ortsvorsteherin - 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Bootsabnahmetermine am Gemeindesteg 
Für die Schifffahrtssaison 2019 sind wieder drei Bootsabnahmetermi-
ne am Gemeindesteg geplant. Nachstehende Abnahmetermine stehen 
ab sofort für die Terminvereinbarung zur Verfügung: 

18. Juni 2019 
05. Juli 2019 
02. August 2019 
23. August 2019 

Die Bootseigner, welche an einer Abnahme zu einem der o.g. Termine 
interessiert sind, werden gebeten, sich zur Terminvereinbarung recht-
zeitig mit dem Schifffahrtsamt Konstanz in Verbindung zu setzen (Tel. 
07531 / 800-1980). Für die Abnahme ist eine vorherige Anmeldung 
notwendig. Änderungen der Termine bleiben dem Schifffahrtsamt 
Konstanz vorbehalten. 
 
 
 

Standsicherheit der Grabsteine auf den  
Friedhöfen der Gemeinde Allensbach 
Aufgrund der Verkehrssicherheitspflicht ist die Gemeinde verpflich-
tet, die Standsicherheit der Grabsteine zu überwachen und sie in 
angemessenen Zeitabständen zu überprüfen. Wir weisen darauf hin, 
dass laut der örtlichen geltenden Satzung über die Ordnung auf den 
Friedhöfen der Gemeinde Allensbach die Grabmale und die sonstigen 
Grabausstattungen dauernd in würdigem und verkehrssicheren Zu-
stand zu halten und entsprechend zu überprüfen sind. Verantwort-
lich für die Sicherheit der Grabsteine ist der jeweilige Verfügungsbe-
rechtigte/Nutzungsberechtigte. Wir bitten, die für die Unterhaltung 
Verantwortlichen, die Grabsteine zu überprüfen und um Unfälle zu 
vermeiden, eventuell lose Grabsteine wieder standsicher zu befesti-
gen. Die Gemeinde wird im Mai 2019 die Überprüfung der Grabsteine 
durchführen.  
 
 

Neuer Schornsteinfeger in Allensbach 
Für Kaltbrunn, Freudental und Langenrain sowie einen Teilbereich im 
Kernort Allensbach gibt es einen neuen Schornsteinfeger. Zuständig 
ist ab sofort Herr Michael Buczynski, Ermin-Hohlwegler-Straße 8 in 
78234 Engen. Tel. Nr. 07733 / 360 33 10, Mobil 0151 / 504 71 087, 
E-Mail-Adresse m.buczynski@hegaudata.de 
 
 
 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefall 
05.03.2019 
Herbert Otto Reinhold Werner, 
Konradistraße 14, 78476 Allensbach  

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 

Dienstag, 19.03., 19.00 Uhr, 
Abteilungsversammlung + Abt. Kaltbrunn 

Freitag, 22.03., 19.00 Uhr, Kreisfeuerwehrver-
bandversammlung in Gaienhofen

 
Es verstarb unser langjähriges, aktives Mitglied 

und Mitglied der Altersabteilung 
 
 

Herbert Werner 
 

 
Im Gedenken, Feuerwehr Allensbach  

und die Altersabteilung 
 

In den vielen Jahren seiner aktiven 
Feuerwehrlaufbahn war er vorbildlich und sehr 
engagiert .  
 
Herbert ist im Jahr 1985 in die Altersabteilung 
übergetreten und war den Kameraden der 
Altersabteilung treu. 
 
Mit Herbert verlieren wir eine vorbildliche und    
engagierte Persönlichkeit, die in unseren Reihen 
eine große Lücke hinterlässt. 
 
Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Familie 

Gemeinde Allensbach 
Kultur- und Tourismusbüro           

 

 
 
 

 

        Allensbach Hat‘s 
 

 
Mitarbeiter im Bereich  

Destinationsmanagement 
(m/w/d) 

 
 

Ihre Aufgaben: 
 

- Marketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, social media 
- Projektmanagement 
- Unterstützung im Kultur- und Veranstaltungsbereich 
- Umfassende Gästebetreuung  
- Abrechnungen, Rechnungskontrolle und Bestellwesen  

 

Wir bieten Ihnen: 
- eine unbefristete Vollzeitstelle im öffentlichen Dienst nach 

TVöD mit Zusatzversorgung und Gesundheitsangebot 
- ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles 

Aufgabengebiet in einem kreativen und engagierten Team       
in einem modernen Büro 
 

Wir erwarten: 
- ein abgeschlossenes Studium im Bereich Tourismus   

oder eine vergleichbare Ausbildung 
- ein hohes Maß an Eigeninitiative und Belastbarkeit 
- Selbstständige Arbeitsweise, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
- Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten 
- Fremdsprachenkenntnisse 
 

Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an das Kultur- und Tourismusbüro Allensbach, 
Konstanzer Str. 12, 78476 Allensbach oder gerne auch per E-Mail  
an bewerbung@allensbach.de | Bewerbungsschluss: 10.04.2019  
 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.allensbach.de/stellenangebote. Bei Fragen wenden 
Sie sich gerne an Sabine Schürnbrand, Leiterin Kultur- und 
Tourismusbüro Allensbach | Telefon: +49 (0) 7533 80135 
 

 
 

Für unsere Kinder-Ferienbetreuung suchen wir eine 
 

              pädagogische Fachkraft 
 
für folgende Ferienzeiten: 
 
- Pfingstferien vom 11.06. – 14.06.2019 von 07:30 Uhr - 14:00 Uhr  
- Sommerferien Block 1 vom 29.07. – 02.08.2019 von 07:30 Uhr – 15:00 Uhr sowie 
- Herbstferien vom 28.10. – 31.10.2019 von 07:30 Uhr – 14:00 Uhr  
 
Die Schulkind-Betreuung wird von einer pädagogischen Fachkraft geleitet und 
zusammen mit den Betreuungskräften die jeweiligen Tagesangebote erarbeitet und 
mit den Kindern gestaltet. 
 
Für die Betreuungstätigkeit erhalten Sie einen Stundensatz von 15,00 €. Pro 
Betreuungswoche werden 5 Std Vor- und Nachbereitungszeit inkl. eventuellen 
Elternabend und Absprachen mit Betreuungskräften vergütet. 
 
Sollten Sie Interesse haben, dann melde Sie sich bis spätestens 22. Februar 2019 beim 
Bürgermeisteramt Allensbach, Rathausplatz 8, 78476 Allensbach, Ansprechpartnerin 
Frau Bohle, Tel: 07533/801-26 oder E-Mail: Catrin.Bohle@allensbach.de. 
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ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten wer-
den. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de 
  
Bobbycar (Polizeiauto) 
Tel.: 2474 
  
Fernseher, Philips mit Receiver 
Tel.: 0176 - 96 23 12 28 (ab 18.00 Uhr)   

20 weiße Overall, Vlies XXL 
Leinwand 1,20m x 1,50m mit Ständer 
Regalbrett 2,5m lang, weiß 
15 Bierkrüge  
Tel. 1774 

Schallplatten 
CD‘s 
Bücher 
Holzbett 
Tel.: 5058 

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

  
Reparaturtreff 
Kaputt, aber zu schade zum Wegwerfen?  
Dann bringen Sie Ihre Schätze zum Repara-
turtreff und Sie helfen dabei, wertvolle Res-
sourcen zu schonen! Unsere ehrenamtlichen 
Reparatur-Experten/innen stehen Ihnen mit 
Nähmaschine, Werkzeug und Know-How bei 
allen gängigen Themen zur Verfügung: 
Wir unterstützen Sie bei der Reparatur von wa-
ckelnden Stühlen, Rissen in Textilien, defekten 
Staubsaugern, klemmenden Reißverschlüssen, 
losen Perlenketten, suchen mit Ihnen nach Lö-
sungen bei elektronischen Problemen und ge-
ben Tipps im Bereich der Informatik wie z. B. 
langsame PCs oder klecksender Drucker. 
Voranmeldung ist nicht erforderlich, hilft uns 
aber bei der Vorbereitung. 
Folgende Geräte können beim Reparatur-Treff 
leider nicht repariert werden:  Benzinmotoren, 
Fahrräder, Fernseher, Elektrogroßgeräte 
Wir bitten um eine Spende für die Lokale Agen-
da 21. 

Für die Pause zwischendurch gibt es wie immer 
Kaffee und Kuchen.   
Wann: Samstag, 23. März 2019, 
  14.00 – 17.30 Uhr 
Wo:  Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
Kontakt: B. Mangold  bruni@brunhil.de  
  Tel.: 934202 
  W. Hübner  huebner@genialwarm.de  
  Tel.: 9950990 
  

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

 

Allensbach Hat’s 

21. JAZZ am SEE 

DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 15. März 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in der Dorfkapelle Hegne,  an-
schl. Beisammensein im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag im Kath. Pfarrheim,  anschlie-
ßend Begegnung und Beisammensein 
  
Samstag, 16. März  
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Sonntag, 17. März – Zweiter Fastensonntag 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in 
St. Josef, Langenrain 
Es singt der Nikolaudate Chor.  
Anschließend Prozession und Gemeindefest im 
Bürgerhaus. 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
18.00 Uhr Kreuzwegmeditation 
in St. Nikolaus,  Allensbach 
  
Dienstag, 19. März – Hl. Josef 
Keine Frühschicht in St. Nikolaus (die erste 
Frühschicht findet am 26.03. statt) 
  
Mittwoch, 20. März  
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 21. März  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus,  Allensbach 
  
Freitag, 22. März 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 

 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Zweiter Fastensonntag   
Samstag, 16. März  
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper   

Sonntag, 17. März  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
17:45 Uhr Vesper    

Montag, 18. März  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   
Dienstag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria (H) 
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Festgottesdienst – ohne Vesper (Ge-
dächtnis für Verstorbene)   

Mittwoch, 20. März  
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper  
  
Donnerstag, 21. März  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz  
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 22. März  
07:00 Uhr Laudes 
11:45 Uhr Mittagsmeditation „Kreuzweg der 
Migranten“ 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger)  
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 
  

Josefsfest am  
Sonntag, 17. März in Langenrain 

Am Sonntag, 17. März feiert die Pfarrgemein-
de St. Josef in Langenrain ihr Patrozinium. Wir 
beginnen um 9.30 Uhr mit einem feierlichen 
Gottesdienst. Es singt der Nikolaudate Chor. 
Anschließend findet eine Prozession durch das 
Dorf statt. 

Nach dem Gottesdienst möchten wir Sie alle 
ganz herzlich einladen, bei einem Mittagessen 
und anschließendem Kaffee und Kuchen unser 
Gemeindefest im Bürgerhaus mitzufeiern. Für 
Unterhaltung sorgt die Musikkameradschaft 
Langenrain-Freudental. 

In St. Nikolaus ist an diesem Sonntagmorgen 
keine Messfeier. 

Kreuzweg-Meditation 

am Sonntag, 17. März 2019, 18.00 Uhr im 
Chorraum der Kirche St. Nikolaus: 
Es gibt viele Lebensbezüge zwischen dem ei-
genen Lebensweg und dem Kreuzweg Jesu. Die 
Kreuzweg-Bilder von Sieger Köder laden zum 
Dialog ein. Jedes Bild birgt in sich ein Stück 
Lebensgeschichte, ich bin gefragt. Mit Jesus 
reden wie mit einem Freund und sich offen mit 
Gott auseinandersetzen: Mit seinem Schwei-
gen, seiner Ohnmacht, seinen Zumutungen und 
sich fragen: Wo komme ich in den einzelnen 
Bildern vor? 
Zu den Kreuzweg-Erfahrungen sind Sie herz-
lich eingeladen. 

  

Kreis der älteren Generation 

Der Kreis der älteren Generation trifft sich am 
Dienstag, den 19. März 2019  im Pfarrheim 
St. Nikolaus zu einem Nachmittag in geselliger 
Runde. Wir befassen uns mit dem Thema: Das 
Alter annehmen und offen sein für alles“. Sie 
sind herzlich eingeladen, wir freuen uns über 
rege Teilnahme. 

  

Einladung - Themenabend zum Thema 
Erbschaft und Vermögensnachfolge 

Praktische Tipps zur Testamentsgestaltung 
am Dienstag, den 26.03.2019 um 19.00 Uhr 
im Pfarrheim St.Nikolaus, Kirchgasse 2, 
78476 Allensbach. 
Die Katholische Kirchengemeinde Wollma-
tingen-Allensbach und die Caritas-Stiftung 
laden zu einer Infoveranstaltung ein: Der Erb- 
rechts-Spezialist Elmar Uricher erklärt, warum 
ein Testament so wichtig ist, wie man Fehler 
vermeidet und Vorgaben beachtet. 
Viele Menschen beschäftigt, was nach dem Tod 
aus ihrem Vermögen wird: Wie stelle ich sicher, 
dass mein Erbe in meinem Sinne verwendet 
wird? Und wie kann ich Steuern sparen? Elmar 
Uricher, Rechtsanwalt und Stiftungsvorstands-
mitglied der Caritas-Stiftung Konstanz-Ra-
dolfzell-Hegau, beantwortet diese und andere 
Fragen zu unklaren Vermögensverhältnissen, 
gesetzlichen Ansprüchen und erbrechtlichen 
Besonderheiten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Über Ih-
ren Besuch freuen sich Diakon Martin Beck und 
Andreas Hoffmann (Vorstand Caritas Stiftung). 
  

Herzliche Einladung – Besinnungsnach-
mittag mit Pater Fritz Kretz 

Die Frauengemeinschaft St. Martin lädt alle 
Frauen herzlich zu einem Besinnungsnachmit-
tag am Dienstag, den 26.03. um 14.00 Uhr ins 
Gemeindezentrum St. Martin ein. 
Pallottinerpater Fritz Kretz wird diesen Nach-
mittag zum Thema: „Das Zeitliche segnen“ 
gestalten. Die Frauengemeinschaft freut sich 
über rege Teilnahme. Anmeldung bitte über das 
Pfarrbüro St. Martin unter Tel. 07531/92480. 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Kloster Hegne – Bildung  

Infos zu allen Kursen im Referat Bildung unter 
Tel-Nr. 807-260 oder www.kloster-hegne.de 
  
13.-14. April 2019 
machtlos – ermächtigt - frei 
Macht zu haben, kann beflügeln oder auch 
belasten: Verantwortung anvertraut zu er-
halten und zu übernehmen, vieles bestimmen 
oder doch wesentlich mitgestalten zu können, 
weckt Kreativität, stimuliert die Phantasie, 
steigert das Selbstwertgefühl, verbindet sich 
jedoch oft auch mit Sorgen. Werde ich anderen 
gerecht? Übergehe ich niemanden? Schrän-
ke ich ein oder bedrücke ich Menschen? Mit 
Bruder Niklaus Kuster. Bitte melden Sie sich bis 
15.03. an.  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Weltgebetstag 15.03.2019 

„Kommt, alles ist bereit!“ SLOWENIEN 
Eines der jüngsten und kleinesten Länder der 
europäischen Union ist Weltgebetstagsland 
2019. 
  
„Kommt, alles ist bereit“ - unter diesem Mot-
to laden die Frauen des slowenischen Weltge-
betstagkomitees Frauen und Männer an ihren 
gedeckten Tisch. Feiern Sie mit! 
  
In diesem Jahr feiern wir den Weltgebets-
tag wegen Fasnacht etwas später: Nicht 
am 01. März, sondern erst am Freitag, dem 
15.03.2019 finden in Allensbach folgende 
Gottesdienste statt, zu denen wir Sie jetzt 
schon ganz herzliche einladen:   
Am Freitag, den 15. März 2019 
•	 um 19.00 Uhr im katholischen Pfarrheim 

Allensbach. 

Anschließend ist dort auch Begegnung und 
Beisammensein
•	 um 18:30 Uhr in der Dorfkapelle Hegne 

mit anschließendem Beisammensein im 
Gemeindehaus. 
  

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 20. März im Katholischen Pfarr-
heim St. Nikolaus um 10.00 Uhr. 
Hiobs zweite Entgegnung auf die eher we-
nig hilfreichen oder tröstenden Worte seiner 

Freunde ist wieder eine Warum-Frage. Er be-
klagt seine innere Not. Aber er bleibt doch da-
bei, dass Gott da ist und beginnt nach Gott zu 
fragen. Die Erkenntnis, dass Gott ganz anders 
ist, als der Mensch sich vorstellt, reift heran. 
Es entwickeln sich interessante Gespräche über 
unser Gottesbild. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
  

Einladung zu den ökumenischen Früh-
schichten in der österlichen Bußzeit  

Achtung: in dieser Fastenzeit beginnen die 
Frühschichten am Dienstag, den 26. März.  
40 Tage dauert die Fastenzeit, von Aschermitt-
woch bis Gründonnerstag.  
Atempausen sind hierbei die Sonntage, die 
kleinen Osterfeste, die uns an die Auferstehung 
stetig erinnern und keine Fastenzeittage sind.  
40 Tage nehmen wir das Ziel in den Blick  
40 Tage und immer ist Gott an unserer Seite.  
40 Tage, die uns geschenkt sind für einen Früh-
jahrsputz in unseren Gedanken und unserem 
Tun. 
„READY-STEADY-GO“ ist der Titel der diesjähri-
gen Frühschichten. 
Sie sind herzlich eingeladen zu unserer kleinen 
Meditation in der Fastenzeit  
am: 26.3, 2.4.,9.4., und 16.4. jeweils 
um 6.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus. 
Im Anschluss, um 6.30 Uhr erwartet Sie ein ge-
deckter Frühstückstisch im Pfarrheim  
 
 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Freitag 15. März 2019 – Weltgebetstag – 
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im 
Kath. Pfarrheim mit  
anschließendem Beisammensein 
Samstag 16. März 2019 
10.30-18.00 Uhr Konfirmanden-Samstag   
Sonntag 17. März 2019 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Prädikantin Sabine Färber 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein 
Kirchenkaffee statt. 
Montag 18. März 2019 
14.00 UhrJungbläserkurs, 
Leitung Werner Engelhard 
Dienstag 19. März 2019 
6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht im Chor-
raum der St. Nikolauskirche 

20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
in Allensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 
Mittwoch  20. März 2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Kath. 
Pfarrheim 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe  
Leitung: Judith Weis 
Donnerstag 21. März 2019 
12.00 Uhr Einladung zum Mittagstisch in der 
Gnadenkirche! 
Einfach – schmackhaft – gut! 
Wir holen Sie auch gerne ab! Bei Rückfragen, 
auch wegen des Abholdienstes, wenden Sie 
sich bitte an das Evang. Pfarramt (Tel. 6310) 
oder bei Frau Ruth Weber (Tel. 9361234) 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
  

Pfarramt 

In der Woche vom 18. – 24. März ist das Büro 
des Pfarramtes nur am Dienstag von 15.00 – 
17.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Kündiger ist momentan nicht er-
reichbar. Seine Vertretung vom 11. – 17. 
März übernimmt Pfarrer Markus Weimer (Tel. 
07732/2698) und vom 18. – 25. März Pfarrer 
Thomas Hilsberg (Tel. 07732/8235879). 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe 
sein Leben zu einer Erlösung für viele. (Mt. 20,28) 
„Ein Christmensch ist ein freier Herr aller Dinge 
und niemandem untertan. 
U n d : 
Ein Christmensch ist ein dienstbarer Knecht al-
ler Dinge und jedermann untertan.“ 
(Martin Luther in der Schrift: Von der Freiheit 
eines Christmenschen, 1521) 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Wintertraining im März 
Für die Jüngsten wird das Frühschwimmer-
training im Schmiederbad noch am Samstag, 
16.03. sowie 23.03. angeboten und endet dann 
am 30.03. mit feuchtfröhlichen Spielen beim 
traditionellen 21. Seepferdchenfest. Bitte be-
achten – und noch ein letztes Mal an die Mit-
tagsruhe in der Klinik denken! 

  
Die Jugendschwimmer/Silber können auch 
noch nach dem erfolgreichen Abschluss der 
Prüfungen im Bad Königsegg weiter in der ge-
wohnten Zeit von 18.15 bis 19.00 Uhr trainie-
ren; hier endet das Trainingsangebot am Mitt-
woch, 03.04.2019. 
  
Das Aktiven-Training in der Traglufthalle an 
der Therme Konstanz endet am kommenden 
Montag, 18.03.2019! Danach wird die Halle 
bereits wieder abgebaut. 

Danach folgt für die Rettungsschwimmer so-
wie für die Gruppen Jugendschwimmer/Gold 
und Juniorretter noch ein langes Wochenende 
am 23.03/24.03. in der Wachstation mit den 
Kursen in Erster Hilfe und Reanimation sowie 
der Theorie-Prüfung für die neuen Rettungs-
schwimmer/Bronze. Die Theorie-Prüfung für 
die Jugendschwimmer/Gold & Juniorretter 
folgt am Montagabend, 25.03. zur gewohnten 
Zeit um 19.00 Uhr. 
Bitte dazu auch die Hinweise und Anmel-
de-Möglichkeiten im HiOrg-Server beachten! 
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Anmerkung zum Nichtschwimmerkurs für 
Kinder: 
Dieser Kurs findet ab Mai statt! Und wie in 
den letzten 35 Jahren erfolgt die Online-Aus-
schreibung wegen der späten Osterferien ab 
29.04. bzw. ausschließlich in der Woche 18! 
Alle ehrenamtlichen Trainer bitten ganz herz-
lich bis dahin um Geduld bei Kindern und 
Eltern! Und daher bitte auch nicht auf die 
üblichen DLRG-Nummern anrufen, da die Re-
gistrierung für den Kurs jetzt noch nicht er-
folgt; die Trainer sind derzeit noch vollauf mit 
dem Abschluss des Wintertrainings beschäftigt. 
Nochmals: bitte Geduld bis zum 29.04.2019 – 
dann erfolgen auch weitere Informationen!  
 
 

ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Am Mittwoch, den 27. März trifft sich die 
Gruppe der Allensbacher Kunstschaffenden um 
19.30 Uhr nochmals im Vereinsheim der SVGA. 
Es ist das letzte Treffen vor unserer Vernissage 
am Palmsonntag, den 14. April um 14.00 Uhr in 
den Räumen der Grundschule Allensbach. 
Der 27. März gilt daher auch als Anmelde-
schluss für unsere 
34. Ausstellung. Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer müssen bis zum kommenden Treffen 
ihre Anmeldung abgegeben haben. Die Einla-
dungen und Plakate liegen ebenfalls zur Abho-
lung bereit. 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen!  
 
 

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Stimmungsvolle Bilder von der Fasnet 2019 
finden Sie unter www.nv-alet-allensbach.de 
Schauen Sie mal rein.   
D A N K E D A N K E  
Wir haben in diesem Jahr wieder erlebnisreiche 
tolle närrische Tage in Allensbach erlebt. Alles 
ist ruhig und friedlich verlaufen. 
Zahlreiche Narren, Vereine, Gruppierungen, In-
stitutionen und Freunde haben dabei mitgehol-
fen. Dafür wollen wir uns herzlich bedanken. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei
•	 der Gemeinde Allensbach, Bürgermeister 

Stefan Friedrich, der Ortspolizeibehörde, den 
Mitarbeitern des Rathauses, des Bauhofes 
und der Gärtnerabteilung, dem Kultur- und 
Tourismusbüro sowie Hausmeister Willi 
Bottlang

•	 den Gruppierungen und Vereinen, insbeson-
dere der Hanselezunft, den Galgenvögel, der 
Holzhauergilde, dem Fanfarenzug und der 
Guggenmusik

•	 den Sicherheits- und Rettungskräften der 
Freiwilligen Feuerwehr Allensbach und dem 
Polizeiposten Allensbach 

•	 allen, die die Straßen mit Fasnetbändel ge-
schmückt haben

•	 den Förderern, die uns finanziell und materi-
ell unterstützt haben

•	 den Firmen: Baugeschäft Schulter, Blechne-
rei Singler, Holzbau Späth, Elektro Wehrle, 
Sicherheitssysteme Straub Konstanz, Bruder 
Werbung und Franz Scheppe für ihre Unter-
stützung

•	 den zahlreichen Helfern beim Auf- und Ab-
bau der Halle

•	 dem Umzugsmeister Martin Motz für den 
reibungslosen Ablauf der Fasnet-Män-
tig-Umzüge und seiner sonstigen vielfälti-
gen Unterstützung.

•	 den Kliniken Schmieder und dem Institut für 
Demoskopie

•	 der Katholischen Pfarrgemeinde für die Zur-
verfügungstellung des Pfarrheimes und der 
Gemeinde für die Überlassung vom ADLER

•	 der Grund- und Hauptschule und den drei 
Allensbacher Kindergärten

•	 dem Musikverein Allensbach, der Freibier-
musik Allensbach, dem Alleinunterhalter 
Berti Sturm, der Tom Alex Band und DJ Gab-
riel

•	 dem Caterer Kunz und seinen zahlreichen 
Mitarbeitern für die Bewirtung unserer Ver-
anstaltungen

•	 den Gestaltern des Narrenblattes, den 
Schreibern, Inserenten, Verkäufern und Käu-
fer

•	 dem Narrenschifffahrer Eberhard Moll und 
Franz Scheppe 

•	 den technischen Mitarbeitern, dem Sämann 
,dem Narrenbolizist und den zahlreichen 
Helfern im Hintergrund

•	 Constanze Egenhofer für die Bildergalerien 
auf unserer Homepage

•	 den Anwohnern rund um die Bodanrückhalle 
und im Ortskern für ihr Verständnis

•	 allen Teilnehmern beim Narrenbaumset-
zen, Hemdglonkerumzug und Fasnet-Män-
tig-Umzug

•	 den Besuchern beim Narrenfrühschoppen, 
Hemdglonkerball und LumpenNacht

•	 den zahlreichen Besuchern und Mitwirken-
den bei den Alet-Abenden 

•	 den Teilnehmern, die unsere Kinder in den 
Kindergärten und in der Schule besucht ha-
ben

•	 den Mitwirkenden am Kinderumzug, Kinder-
fest und allen, die für die Kinderfesttombola 
gestiftet haben

•	 den Butzenlaufteilnehmern, den Teilneh-
mern bei den Narrenumzügen auf der Rei-
chenau, Dingelsdorf und Konstanz

•	 allen, die uns während des Weckens am 
Schmotzige Dunschtig kostenlos verpflegt 
haben

•	 allen Besuchern unserer vielen Veranstaltun-
gen

•	 all den vielen nicht genannten Helfern, die 
im Hintergrund wirken. Dem gesamten Nar-
renrat mit Partnerinnen und bei Manfred 
Meßmer, Manfred Marggrander, Klaus Weg-
ner, Klaus Spießer, Wolfram Roser, Thomas 
Engelmann, Edwin Braun, Adolf Kudermann 
und vielen mehr

•	 allen, die vergessen wurden und ebenfalls 
mitgeholfen haben, dass wir so stimmungs-
volle Tage erleben durften

 
Und etz goht´s scho wieder dagege!  
 
 
GALGENVÖGEL  
ALLENSBACH 1963 e.V.

Nachdem eine tolle, ereignisreiche Fasnet 2019 
jetzt schon wieder vorüber ist, möchten wir 
euch allen noch einmal DANKE sagen. Egal ob 

es bei den Vorbereitungen, bei den Arbeiten 
rund um die närrischen Tage oder bei den Be-
wirtungen war: Ein herzliches Dankeschön an 
alle Mitglieder und Helfer für ihr Engagement 
und an alle die uns in verschiedenster Weise 
mit Spenden oder ihrem Einsatz unterstützt 
haben. 
Ein Dankeschön gilt aber auch allen Narren, die 
am Schmotzigen Dunschtig beim traditionel-
len Narrenfrühschoppen wieder unsere Gäste 
waren. Auch nachmittags im Adler oder am 
Fasnet-Mäntig, der dieses Jahr ausnahmsweise 
im Pfarrheim stattgefunden hat, habt Ihr Euch 
hoffentlich bei uns wohl gefühlt und seid vom 
Hans-Vogel Team bestens bewirtet worden. Wir 
sehen uns bestimmt im nächsten Jahr wieder! 
Wir freuen uns jetzt schon auf die nächste Fas-
net – denn: 
s´goht scho wieder dagege ...  
 
 

NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Herzlichen Dank 
Wieder mal sagen wir Danke ganz besonders 
allen Helferinnen und Helfern, insbesondere 
auch den nicht im Verein organisierten, für die 
tatkräftige Unterstützung vor und während der 
Fasnet. Es hat Spaß gemacht mit Euch zusam-
men zu arbeiten.  
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 
für die Unterstützung zum Gelingen unse-
rer Fasnacht und insbesondere für die wieder 
sehr schmackhaften Kuchen, Muffins, Torten 
und anderer Leckereien; allen Gastgebern der 
Weckstationen am Schmotzige Dunschtig; den 
Schwestern im Kloster fürs Frühstück, den Ka-
nonieren, allen Narrenbaumumhauern, -räp-
plern, -stellern und –schmückern, der Isa, der 
Bruni und der Jeannie für die tolle Gestaltung 
des Kinderballs. Unsere Bändelhänger bedan-
ken sich bei den Familien Ruoff fürs Mittag-
essen, bei Katja und Sandro fürs Gegrillte nach 
getaner Arbeit und bei allen Spendern aufmun-
ternder Worte oder Getränke. 
Wir danken dem Fanfarenzug und den Bäch-
le-Butzern für die Eröffnung der Bunten Aben-
de; allen Akteuren vor und hinter der Bühne 
und ganz besonders unseren Gästen für die tol-
le Fasnet; ja überhaupt allen, die zum Gelingen 
unserer Fasnet beigetragen haben. 
Unterstützung könne mir immer brauche - 
auch auf der Narrenbühne - also, wer hat Lust 
zum Mitmachen? Einfach mal mit einem unse-
rer Narrenräte schwätze . .  
 
 

NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

So war die Fasnacht 2019 
Am Schmotzige Dunnschtig wurden die Kalt-
brunner von den Klängen des Fanfarenzuges 
geweckt. Im Kindergarten mussten die Erziehe-
rinnen sich bei einem Bobbycar-Rennen bewei-
sen und erhielten danach Ihre Siegermedaillen. 
Ein herzliches Dankeschön für den liebvollen 
Empfang. Im Anschluss zogen die Narren in 
das Rathaus um die Ortsvorsteherin von ihrem 
weltlichen Amt abzusetzen. Hier mussten die 
Narrenräte Luftballone aufblasen und damit 
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das Rathaus von außen närrisch schmücken. 
Die Ortsvorsteherin musste mit Ihren Helferin-
nen, die in diesem Jahr zum letzten Mal die Ab-
setzung unterstützten, ein kleines Rennen mit 
Handicaps (Flossen, Taucherbrille usw.) laufen. 
Wir danken Elisabeth Müller mit ihrem Team 
für den herzlichen Empfang und die hervorra-
gende Bewirtung. 
Am Nachmittag wurde von den Holzern bei 
bestem Wetter der Narrenbaum gestellt. Der 
Tag klang aus mit dem Hemdglonker-Umzug 
und dem Hemdglonker-Ball.  
Am Fasnet-Freitg fand traditionell unser Kin-
derball statt. Im gut besuchten Saal wurden die 
Kinder ca. 2 ½ Stunden von Sandra Waidele 
und ihrem Team unterhalten. Wir danken dem 
gesamten Team für die Durchführung des Kin-
derballes. 
Am Fasnet-Sunntig nahmen wir wieder beim 
Umzug in Konstanz teil. Mit der Start-Nr. 4 la-
gen wir weit vorne im Zug. Bei bestem Wetter 
und sehr vielen Zuschauern machte die Teil-
nahme enorm viel Spaß. Wir danken allen akti-
ven die zahlreich am Umzug teilnahmen. 
Am Fasnet-Mäntig nahmen wir trotz weniger 
gutem Wetter am Umzug in Allensbach teil 
Zum Abschluss wurde am Fasnet-Dienschtig 
der Narrenbaum gefällt. Nach der Fasnet-Ver-
brennung am Bolzplatz zogen die Narrenschar 
noch einmal ins Ducherle-Nescht zur Usfegete. 
Im gut gefüllten Saal wurden der Narrenbaum 
und viele andere Sachpreise verlost. Den Nar-
renbaum gewann Sylvia Zwick. 
Wir danken den Sponsoren der Versteigerung: 
Förster Martin Kreuz, Ernst Moll, Anton Kolb, 
Holger Karrer, Schlosserei Trenkle, Bäckerei 
Ratzek. 
  
Dankeschön + + + Dankeschön 

Wir danken:
•	 Ihnen, dem närrischen Publikum aus Nah 

und Fern für Ihr zahlreiches Erscheinen bei 
unseren Veranstaltungen. Mit Ihrer stets gu-
ten Stimmung haben Sie maßgeblich dazu 
beigetragen, dass die Fasnacht 2019 zu ei-
nem Freudenfest der Narretei wurde.

•	 Der Kaltbrunner Bevölkerung, vor allem den 
Anwohnern am Kapellenplatz, die verstärkt 
Einschränkungen hinnehmen mussten und 
diese geduldig ertrugen.

•	 allen Gönnern der Narrenzunft Ducherle, bei 
denen wir immer willkommen waren und die 
uns auch in diesem Jahr wieder bestens be-
wirteten.

•	 allen Kuchenspendern für die leckeren Ku-
chen und Torten zum KaffeeKränzle

•	 den Akteuren am bunten Abend für ihre Auf-
tritte und allen Helfern vor, hinter und unter 
der Bühne sowie dem Thekenpersonal.

•	 allen Aktiven, die mit ihrem unermüdlichen 
Einsatz zum guten Gelingen der Fasnet bei-
trugen: den Trubestenzern, den Hästrägern, 
dem Fanfarenzug und den Narrenräten. Sie 
alle haben sich in besondere Weise für die 
Kaltbrunner Fasnet eingesetzt.

•	 Förster Kreuz, der uns wieder den Narren-
baum zur Verfügung stellte.

•	 den Räubern, die seit vielen Jahren die Stra-
ßenfasnacht in Kaltbrunn wesentlich berei-
chern.

•	 allen sonstigen freien Gruppen und Laufnar-
ren, ohne die in Kaltbrunn die Fasnacht nur 
halb so schön wäre.

•	 allen regelmäßigen Nutzern des Feuerwehr-
hauses, die zu Gunsten der Fasnacht ver-
ständnisvoll auf einzelne Termine verzich-
teten.

 
Wer hat Lust bei uns mitzumachen? 
Wir nehmen gerne neue Fasnachterinnen und 
Fasnachter in unsere Zunft auf. Wenn Sie Lust 
haben sich an der Kaltbrunner Fasnet aktiv 
oder auch nur als passives Mitglied zu betei-
ligen wenden Sie sich an den 1. Vorstand der 
Narrenzunft Ducherle oder an die Leiter der 
Untergruppen.  

1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163 
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983 
Hästräger vorerst Peter Waidele 
Trubestenzer Silke Waidele Tel.: 7667  
 
 

Jahreshauptversammlungen  
der Vereine Allensbach

FANFARENZUG
ALLENSBACH

Jahreshauptversammlung - 
Fanfarenzug Allensbach e.V.  

Am Freitag, 29. März 2019 findet um 20:00 
Uhr in der Gaststätte Alet-Stüble in Allensbach 
die Jahreshauptversammlung des Fanfarenzug 
Allensbach e.V. mit folgender Tagesordnung 
statt. 

1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2.  Totengedenken 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.  Bericht des Kassierers 
5.  Bericht des Dirigenten 
6.  Entlastung des Vorstandes 
7.  Neuwahl der Vorstandschaft und Beisitzer 
8.  Ehrungen 
9.  Wünsche und Anträge 
  
Der Vorstand lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung recht 
herzlich ein. 
 
 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Jahreshauptversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Allensbach 
  
Die Jahreshauptversammlung der Gesamt-
feuerwehr Allensbach findet am Freitag, den 
05.04.2019 im Bürgerhaus Langenrain statt. 
Versammlungsbeginn ist um 19.00 Uhr. 
  
Tagesordnung: 
1.)   Begrüßung 
2.)   Totenehrung 
3.)   Bericht über das Dienstjahr 2018 
4.)   Bericht der Höhenrettungsgruppe 
5.)   Bericht der Altersabteilung 
6.)   Bericht der Jugendfeuerwehr 
7.)   Beförderungen und Ehrungen 
8.)   Vorschau / Aktuelles 
9.)   Verschiedenes 

Änderungen vorbehalten 
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis zum 
31.03.2019 beim Kommandanten einzureichen. 
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung 
findet der Kameradschaftsabend statt, hier-
zu sind alle Feuerwehrangehörigen und Gäste 
recht herzlich eingeladen.  
 
 

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Förderverein Handballjugend e.V. 
Der Förderverein SV Allensbach Handballju-
gend e. V. lädt seine Mitglieder am Donners-
tag 04.04.2019 um 19.30 Uhr, herzlich zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung in das 
Vereinsheim, Radolfzeller Straße 25, 78476 Al-
lensbach, ein. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einbe-

rufung, der Beschlussfähigkeit sowie der 
Tagesordnung 

3. Bericht des Vorstandes
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahl der Vorstandschaft 
8. Verschiedenes
 
Ergänzende Anträge oder Anregungen sind bis 
spätestens 28.03.2019 schriftlich beim Vor-
stand (foerderverein@sva-handball.de) einzu-
reichen.  
 
 
 MÄNNERCHOR 
ALLENSBACH 1861 e.V.

Der Männerchor Allensbach 1861 e.V. lädt 
hiermit alle Mitglieder zur 158. Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, den 11. April 2019, 
um 19.30 Uhr in das Restaurant „Alet-Stüble“, 
Konstanzer Str. 7, Allensbach ein. 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Gedenken verstorbener Mitglieder 
3.  Berichte (Vorstand, Schriftführer, Kassierer, 

Kassenprüfer, Sozialausschuss) 
4. Aussprache zu den Berichten 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen 
7. MCA-Zukunft – Weiteres Vorgehen 
8. Verschiedenes 
9. Wünsche und Anträge 
  
Wünsche und Anträge nimmt bis Dienstag, 02. 
April 2019 gerne unser 1. Vorstand Wilfried 
Hornstein, Im Garten 6, 78476 Allensbach 
schriftlich entgegen.

Alle aktiven und fördernden Mitglieder sind zu 
dieser Versammlung herzlich eingeladen. 
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AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

  
Spielergebnisse vom vergangenen 
Wochenende: 
SV Allensbach I - TSG Ketsch 2:  28:19 
SG Allensbach-Dettingen - 
TuS Gutach/Wolf.:  25:26 
SV Allensbach CI(w) - 
SG Kappelwindeck/Steinbach:  23:26 
SV Allensbach CII(w) - HSC Radolfzell:  24:22 
SG Allensbach/Dettingen B(m) - 
TV Ehingen:  22:28 
JSG Schramberg/St.Georgen - 
SV Allensbach AI(w):  25:28 
HSG Freiburg - SV Allensbach BI(w):  22:23 
SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
TV Pfullendorf:  23:28 
SV Allensbach IV - SV Eigeltingen:  17:24 
TSV Bönnigheim - SV Allensbach II:  29:25 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Freitag, den 15. März 2019 
17:45 SV Allensbach CI(w) -
TuS OberhausenR 
 
Samstag, den 16. März 2019 
09:30 TV Engen - SV Allensbach CII(w) 
12:30 SV Allensbach D(w) - 
HSC Radolfzell IIR 
14:00 SV Allensbach BI(w) - 
TuS MetzingenR 
15:45 SG Allensbach/Dettingen B(m) - 
HSV SchopfheimR 
17:30 SV Allensbach III - BSV SinzheimR 
17:30 SG Kappelwindeck/Steinbach - 
SV Allensbach CI(w) 
18:00 SG BBM Bietigheim II - SV Allensbach I 
19:30 SG Allensbach-Dettingen - 
HG Müllheim-Neuenburg R 
 
Sonntag, den 17. März 2019 
12:45 SV Allensbach AI(w) - JSG ZEGOR 
14:30 TV Ehingen - 
SG Allensbach/Dettingen C(m) 
14:30 SV Allensbach EI(w) - TV ÜberlingenR 
15:00 HCDJK Konstanz - SV Allensbach BII(w) 
15:15 SG Allensbach/Dettingen E(m) - 
HSC Radolfzell ID 
16:30 SV Allensbach II - HSG StrohgäuR 
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, D 
= Mehrzweckhalle, Dettingen 
 
 

BWOL Frauen 
SV Allensbach II – HSG Strohgäu 

Sonntag, den 17. März 2019 um 16:30 Uhr 
Riesenbergsporthalle Allensbach-Kaltbrunn 

  

SVA Frauen 1 – Junior Bären Ketsch 28:19 
(19:8) 
Es ist einfach jedes Jahr wieder ein Handball-
highlight und die große Kulisse und besondere 
Atmosphäre beflügeln die Mannschaften zu-

sätzlich. So auch bei der diesjährigen sechsten 
Auflage des Kempa Superballs in der Konstan-
zer Schänzlehalle. Schon bei den Spielen der 
Jugend und Herren 2 der HSG Konstanz war 
die Stimmung bestens, beim Spiel der Drittli-
gahandballerinnen des SV Allensbach wurde 
dann die 1.000-Zuschauer-Marke geknackt. 
Entsprechend nervös begannen. Beide Teams 
und die Junior Bären aus Ketsch gingen beim 
1:2 sogar in Führung. Das sollte aber die einzige 
im Spiel bleiben. Die Allensbacherinnen fanden 
nun besser in die Partie, nahmen das Heft in die 
Hand und spielten sich eine Drei-Tore-Führung 
heraus (6:3). Dies zwang den Ketscher Trainer 
zur ersten Auszeit in der 11. Minute. Doch der 
SVA zeigte sich unbeeindruckt und schraubte 
die Führung in der Folgezeit bis auf 10:4 nach 
oben. Vor allem Svenja Hübner wurde dabei 
von ihren Mitspielerinnen am Kreis gekonnt 
in Szene gesetzt und erzielte in dieser Phase 
drei ihrer acht Tore. Die Hühner drückten wei-
ter aufs Tempo und nutzten die hohe Anzahl 
an technischen Fehlern beim Gegner aus. Den 
Schlusspunkt auf eine starke erste Halbzeit 
setze Chiara Baur per Strafwurf. Die 19jährige 
führte gekonnt Regie und erzielte alle ihre vier 
Tore im ersten Abschnitt. Der Start in die zweite 
Halbzeit gehörte den Gästen aus der Kurpfalz. 
Sie erzielten sechs Tore in Folge ehe Sarah Ro-
thmund mit einer schönen Einzelaktion in der 
38. Minute zum 20:14 einnetzte. Fortan spiel-
ten die Gäste besser mit, die deutliche Führung 
des Tabellenzweiten konnten sie allerdings 
nicht mehr gefährden. Teamchef Oliver Leb-
herz und Trainerin Sandra Reichmann nutzten 
dies, um viel durchzuwechseln, was auch die 
Torverteilung innerhalb der Mannschaft zeigt. 
Zudem standen die beiden Junioren-National-
spielerinnen Kimberly Gisa und Leonie Kuntz 
erstmals im Kader und konnten Bundesligaluft 
schnuppern. Durch den Sieg und die gleichzei-
tige Niederlage von Gröbenzell in Haunstetten 
festigen die Allensbacherinnen ihren zweiten 
Tabellenplatz. 
  
TSV Bönnigheim – SVA Frauen 2 29:25 
(13:11) 
Es zieht sich wie ein roter Faden durch die ge-
samte Saison. Einer ordentlich gespielten ersten 
Halbzeit folgt eine weniger ansehnliche zweite 
Halbzeit. Fraglich immer nur, wann der Aus-
setzer der Mannschaft kommt. So auch dieses 
Mal. Dieses Mal reichte es bis zur 48. Spielmi-
nute, denn da war man nach einem Treffer von 
Laura Epple dran - es stand nur 21:20 für die 
Gastgeberinnen.Weitere fünf Minuten später 
hatte man sich dann wieder “rausgespielt”. Die 
Fehler häuften sich, Bönnigheim sagte danke, 
zog auf vier Tore davon. Nun, auf den rettenden 
10. Tabellenplatz hat man sieben Spieltage vor 
Schluss sieben Punkte Rückstand. Das dürfte 
zu viel sein, denn in den ausstehenden Spielen 
dürfen die SVA Mädels untere anderem noch 
gegen die beiden Tabellenführer antreten! 
  
SG Kappelwindeck/Steinbach 2 – 
SVA Frauen 3 34:25 (18:12) 
Es gestaltete sich ein Spiel mit vielen techni-
schen Fehlern auf beiden Seiten. Doch die Drit-
te verwertete ihre Chancen in der ersten Phase 
des Spiels besser. In der 13. Minute hatte man 
sich auf ein 3:5 abgesetzt. Der 5-Tore Lauf der 
Gastgeberinnen, der sich an diese Phase an-
schloss, wurde vor allem über deren schnelles 

Spiel nach vorne ausgetragen und auf einmal 
lagen die SVA-Mädels mit 8:5 im Hintertreffen. 
Aber kein Grund, den Kopf hängen zu lassen. 
Der gute Rückhalt im Tor, der sich das ganze 
Spiel über durch die beiden Torhüterinnen be-
merkbar machte, gab der Allensbacher Abwehr 
das nötige Selbstvertrauen, um nach vorne 
wieder anzugreifen. Vor allem über eine starke 
Sandra Amann am Kreis konnte man oft punk-
ten. Trotzdem gelang es den Gastgeberinnen 
stetig, den Abstand zu vergrößern. Beim 18:12 
wechselte man die Seiten. Halbzeit zwei ge-
staltete sich ähnlich. In der Abwehr bekamen 
die Allensbacherinnen keinen Zugriff auf die 
stark agierende Mittespielerin der Gastgeber 
und im Angriff mangelte es an der nötigen 
Treffsicherheit. Was sich zudem in dieser Pha-
se des Spiels entscheidend zeigte war, wie sich 
die Mädels der Dritten zunehmend aufgaben. 
Der unbedingte Wille zu gewinnen war nicht 
da und so war es nicht möglich sich als Mann-
schaft aus dem Leistungsloch zu ziehen. Dabei 
wissen alle, was in dieser Mannschaft steckt, 
wenn alle an sich glauben. Es gilt nun den un-
nötig hohen Spielausgang (34:25) zu vergessen 
und sich auf die kommende Partie gegen Sinz-
heim zu konzentrieren. Diese reisen am kom-
menden Samstag, den 16.03. an. Um 17:30 Uhr 
ist Anpfiff. Die Dritte freut sich über tatkräftige 
Unterstützung! 
  
A1-Mädels spielen um die südbadische 
Meisterschaft 
Die A1w steht nach 12 Siegen mit 24:0 Punk-
ten an der Spitze der Südbadenliga. Am kom-
menden Wochenende hat das Team von Amira 
Chirico einen ersten Matchball um die Meis-
terschaft. 
Am Sonntag um 12:45 Uhr spielt die 
„ranghöchste“ Jugendmannschaft im Riesen-
berg gegen die Spielgemeinschaft aus Elgers-
weier und Gengenbach (JSG ZEGO). 
Mit einem Sieg könnte das Team bei dann nur 
noch 2 verbleibenden Spielen im schechtes-
ten Fall höchstens 4 Minuspunkte holen. Die 
zweitplatzierte Mannschaft aus Steinbach hat 
bereits 6 Minuspunkte. Die Meisterschaft wäre 
also mit einem Sieg oder Unentschieden per-
fekt. 
Am Sonntag wird das erfolgreiche Team, in 
dem alle Spielerinnen auch bereits in den Ak-
tiven-Mannschaften eingesetzt werden, daher 
alles geben, um die erste Chance auf die Meis-
terschaft zu nutzen.  
Für die A-Jugend wäre das ein verdienter über-
regionaler Erfolg, nachdem die Mannschaft 
im Sommer ganz knapp und unglücklich mit 2 
Siegen in 3 Spielen in der Oberliga-Quali das 
Nachsehen hatte. 
Für Amira wäre es als Trainerin ebenfalls ein 
toller Abschluss. Sie wird den SVA (hoffentlich 
nur vorübergehend) berufsbedingt verlassen. 
  
B1-Mädels mit Last-Minute Sieg 
im Südbaden-Derby 
Am letzten Sonntag reiste die B1w zum Oberli-
ga-Südbaden-Derby nach Freiburg. 
Die Teams kannten sich bestens aus den letzten 
Jugendjahren in der Südbadenliga und waren 
auf ein „knappes Rennen“ eingestellt. Der SVA 
ging nach dem engen Sieg im Hinspiel als Fa-
vorit ins Spiel. Diese Favoriten-Rolle konnte 
das Team auch gleich zu Spielbeginn bestäti-
gen und setzte sich mit 3 Toren ab (2:5; 6:9). 
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Der Vorsprung konnte mit einer guten Leistung 
bis zur Halbzeit sogar noch ausgebaut werden 
(11:15). 
In der zweiten Hälfte zog der SVA sogar zwi-
schenzeitlich mit 5 Toren davon, konnte die 
Konzentration dann aber nicht über die volle 
Distanz aufrecht erhalten. Dies war sicher dem 

hohen und dauerhaften Tempo des SVA ge-
schuldet. Kurz vor Schluss gelang den Gastge-
bern so der Ausgleich zum 22:22. Nach einem 
weiteren Ballverlust erhielt die HSG Freiburg 
dann sogar einen 7m-Wurf zur Führung. Die-
sen parierte Leonie Kuntz im Tor jedoch über-
ragend, sodass das SVA-Team für den letzten 

Angriff zum Sieg noch eine Auszeit nehmen 
konnte. Bei 15 verbleibenden Sekunden sollte 
über einen 4:2-Angriff die wurfstarke Carla 
Bickel (9 Treffer) auf der Rechtsaußen-Position 
frei gespielt werden. In den letzten Sekunden 
setzte das Team genau diese Aktion um und 
Carla verwandelte mit der Schlusssirene den 
entscheidenden Ball zum 22:23-Auswärtssieg. 
Eine tolle Mannschaftsleistung mit leichtem 
Konditions-Einbruch gegen Spielende. 
  
C1-Mädels vor ihrem eigenen „Superball“ 
Am kommenden Wochenende haben die Spie-
lerinnen der C1w gleich 3 Spiele: 
Am Freitag steht ein verlegtes Südbadenli-
ga-Spiel gegen den TuS Oberhausen an. Am 
Samstag spielt das Team auswärts in Steinbach 
und will sich für die knappe Niederlage am ver-
gangenen Wochenende revanchieren. Zusätz-
lich spielen fast alle C-Spielerinnen noch in der 
B-Jugend-Bezirksklasse. Dort stehen sie sogar 
an der Tabellenspitze und wollen diese Position 
am Sonntag in Konstanz verteidigen.  
Insgesamt stehen somit 3 Partien in knapp 45 
Stunden auf dem Programm. Nach dem Erfolg 
der „Großen“ in der Schänzle-Halle, steht die 
C-Jugend also vor ihrem eigenen „Superball“. 
Ausgerufenes Ziel für das Wochenende sind 
mindestens 4 Punkte aus 3 Spielen. 
  
- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter:
- www.SVA-Handball.de 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Leon Brender startete an den südbadischen 
Meisterschaften 

Am letzten Sonntag fanden in Haslach die süd-
badischen Meisterschaften der A-Jugend im 
griechisch-römischen Stil statt, an der insge-
samt 55 A-Jugendringer aus den Bezirken des 
südbadischen Ringerverbandes teilnahmen. 
Leon Brender vom KSV Allensbach startete in 
der Gewichtsklasse bis 55 kg. Die Gewichtsklas-
se war mit 15 Startern quantitativ am stärks-
ten und qualitativ auch sehr stark besetzt. 
Im ersten Kampf gegen Simon Huber (ASV 

Urloffen) gelang Leon gleich mit der ersten 
gelungenen Aktion ein sicherer Schultersieg. 
Auch im zweiten Kampf gegen Nima Rad (ASV 
1985 Freiburg) ließ er keine Zweifel aufkom-
men und kam nach einer 20:7 Führung zum 
Schultersieg. In der dritten Runde traf er auf 
Luca Zeh (RG Hausen-Zell). Gegen den spä-
teren Vizemeister musste Leon eine Schulter-
niederlage hinnehmen. Im vierten Kampf traf 
er mit Nokha Temarbulatov (StTV Singen) auf 
einen bekannten Ringer aus dem Bezirk. Gegen 
den Singener musste er beim Stand von 1:6 
eine weitere Schulterniederlage hinnehmen. 
Somit qualifizierte er sich für den Kampf um 
den 5. Platz gegen Alexander Anselm (TSV 
Kandern). Nach einem spannenden und engen 
Kampf konnte sich Leon am Ende nochmals 

knapp mit 10:7 durchsetzen und somit den gut 
5. Platz belegen. 
  
Jahreshauptversammlung 2019 
des KSV Allensbach 
Am Freitag, den 15.03.2019 hält der KSV Al-
lensbach ab 19:00 Uhr im DRK-Heim (Bür-
ger-Treff) Allensbach in der Höhrenbergstraße 
15, 78476 Allensbach seine diesjährige Jahres-
hauptversammlung ab. Hierzu sind alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie die Eltern un-
serer Schülerringer recht herzlich eingeladen. 
Wegen der Tagesordnung verweisen wir auf die 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde 
Allensbach Nr. 8 und 10. 
Über eine recht zahlreiche Beteiligung würden 
wir uns sehr freuen. 

INFOS AUS DER NACHBARSCHAFT

Basar Dettingen 
Am Samstag den 16.03.2019 findet der Früh-
jahr- und Sommerbasar des Kinderhauses 
St.Verena in Dettingen statt. In der Kapi-
tän-Romer-Halle werden von 14.30 bis 16.00 
Uhr Kinderbekleidung, Schuhe, Spielsachen, 
Babyausstattungen, Kindersitze, sowie Bü-
cher angeboten. Schwangere können be-
reits ab 14:00 Uhr einkaufen. Es gibt Kaffee 
und Kuchen, den Kuchen auch gerne zum 
Mitnehmen. 20% des Verkaufspreises sind 
für den Kindergarten St.Verena bestimmt. 
Weitere Infos unter 
www.kinderhaus-st-verena.de 

Das Kinderhaus und die  
Grundschule Dingelsdorf 
laden Sie herzlich zum Basar am Sonntag, den 
17.03.2019 von 11.00 bis 13.00 Uhr in die Thin-
golthalle ein. 
Unter dem Motto „Alles vom Baby bis zum Tee-
ny“ wird folgendes angeboten: 
Bekleidung, Fasnacht, Babyausstattung, Kin-
derwagen, Kinderfahrzeuge, Spielsachen, Bü-
cher, Multimedia ... 20% des Erlöses sind für 
das Kinderhaus, die Grundschule Dingelsdorf 
sowie Dingelsdorf Leben bestimmt.  
Für Kaffee, Kuchen, Brezeln, Waffeln und Grill-
wurst ist gesorgt. 

Basar Reichenau-Waldsiedlung 
Der   Kleider- und Spielzeug Basar der Kinder-
tagesstätte Reichenau - Waldsiedlung findet 
am Sonntag, 24.03.2018 von 13-15 Uhr in der 
Pfaffenmooshalle statt. 
Es werden Frühlings- und Sommerbekleidung, 
Spielzeug, Fahrräder, Kindersitze, Badeartikel 
usw. angeboten. 
Tischvergabe/Anmeldung per E-Mail: ba-
sar-waldsiedlung@gmx.de 
Tischgebühr: 10 Euro und einen Kuchen/Tor-
te (Erlös geht an die Kita) Für Kaffee, Kuchen, 
Grillwurst und Getränke ist gesorgt. 
Kuchen auch zum Mitnehmen. 

Ende des redaktionellen Teils



Zuverlässige Haushaltshilfe auf der Reichenau gesucht!
Suche Haushaltshilfe für 1x die Woche, flexibel, für eine 4-Zi.-Whg.
eines 1-Personenhaushalt. Tätigkeiten: Saugen, wischen, Bäder und
Küche reinigen, Fenster putzen, Balkon sauber halten, ggf. bügeln.

Gute Bezahlung. Tel.: 0173 - 3 03 74 80 

Privatpraxis
Physiotherapie - energetische Therapie 

Vera Birgin 
Lohorn 6 x Allensbach x Tel. 07533/5200 



Fasziendehnung von Kopf bis Fuß
nach Liebscher und Bracht
Möchten Sie auch -  mehr Beweglichkeit und Flexibilität?

-  Verspannungen lösen?
-  mehr Muskelkraft?
-  Ihre Körperhaltung verbessern?
-  einen strafferen Körper?
-  Schmerzen vorbeugen, lindern oder loswerden?

Dann sind Sie in diesem Kurs richtig:
1-mal/Woche 1,5 Stunden Fasziendehnung von Kopf bis Fuß, Kräftigungsübungen und
Faszienrollenmassage nach Liebscher und Bracht, kleine Gruppe (8 Termine /110 Euro p.P.)
1. Kurstermin: Dienstag 9.30 Uhr oder 2. Kurstermin: Donnerstag 17.30 Uhr
ODER: Einzel/Paartraining, 4 Wunschtermine (75 Euro p.P.)

Naturheilpraxis Michelle Pleimes, Heilpraktikerin • Zum Riesenberg 2A
D-78476 Allensbach • 0171-176 13 16 • mail@naturheilpraxis-pleimes.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Siemens Gefrierschrank
8 Jahre alt, 120 cm hoch, 70,- Euro.

Tel. 1774

In Erinnerung  

Traurig nehmen wir Abschied von  

Herbert Werner  
Er war schon bei Gründung als Mitglied engagiert und hat
sich gewissenhaft als Kassenprüfer bis ins hohe Alter für die
Ziele des Vereins eingesetzt. Die letzten Jahre war es ihm 
leider nicht mehr möglich. Wir danken Herbert Werner sehr 
dafür und werden ihn in guter Erinnerung behalten.   

Mein Platz im Alter e.V. 
Jürgen Saegert, Vorsitzender 

Restaurant zum Weinbrunnen
Brunnengasse 2b • 78476 Allensbach • Tel. 07533 / 3113

vom 11.3. - 20.3.19 geschlossen 

Samstag, 23.3.19 Country-Abend 
mit dem Duo Nashville 

Eintritt frei - Reservierung erbeten 
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JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN
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Anzeigenschaltungen. 
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Folgende Angaben benötigen wir bei jedem Anzeigenauftrag:
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• Erscheinungsdatum
• Anzeigengröße

• Rechnungsanschrift / Kundennummer
• Bankverbindung
• Telefonnummer für evtl. Rückfragen

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!
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Anzeigenaufträge 

können nur 
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gefüllt bearbeitet 

werden.

Mindestgröße der 
Anzeige 90 x 30 mm

Bitte ankreuzen!

Höhe:

Breite:   2 spaltig (90 mm)
   4 spaltig (184 mm)
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  vierfarbig
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NZENZ - Sonnenschutz
• Verkauf • Montage • sämtlicher Sonnenschutz für innen 

• Reparatur u. Motoreinbau • Schnäppchenmarkisen 
• Markisenneubespannung • über 300 Stoffdesign

ENZ Markisen • Telefon 07732/41 25 
• große Musterausstellung

Herrenlandstr. 50  • 78315 Radolfzell • www.markisen-enz.de
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Winterpreise bis 20.03.2019



www.bestattungen-deggelmann.de

Baumstumpffräsen
Wir entfernen Wurzelstöcke, Busch-/Heckenwurzeln 
H. Meister  07771 / 610 48  Mobil 0151 / 611 221 61 


